
Bundesweit fordern über  2 5. 0 0 0  Tierfreunde, Tierheime, Auffangstationen, Tierärzte, Amtstierärzte, Wähler:

Kastrationspflicht für Katzen!
Katzenschutzverordnung für Deutschland
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Bitte bis zum 31-03-10 ausgefüllt zurück an: Katzenhilfe-Westerwald e.V., An der Schmiede 16, 56470 Bad Marienberg, Tel. 0177-7889766

Zur Vorlagen bei Bund, Länder & Gemeinden sammelt der Verein Interessengemeinschaft Pro Katzenschutzverordnung

(kurz: IG PRO KSVO) bundesweit Unterschriften für die Einführung einer dringend notwendigen Katzenschutzverordnung. 

Katzen gehören nicht unversorgt auf die Straße!  Nähere Auskünfte erhalten Sie unter: www.ksvo.de.vu

Registrierungsverpflichtung aller Heimtiere, sowie die Kastrationsverpflichtung für Freigängerkatzen. Schluss mit der Unter-

Als erste Gedankenansätze um das unkontrollierte Tierleid in Deutschland einzudämmen stellen wir die Kennzeichnungs- &

scheidung von herrenlosen Katzen und Fundtieren, diese Unterscheidung ist weder ethisch vertretbar, noch eindeutig durch-

führbar und führt oftmals zu grausamer behördlicher WWWWillkür zu Lasten unserer unschuldigen Mitgeschöpfe. 

MENSCH ZEIG VERANTWORTUNG:   Die Katze wurde zum Haustier gemacht, was auf menschliche Hilfe angewiesen ist! 

Geben Sie bitte Ihre Stimme gegen das unnötige Leid auf Deutschen Straßen, Danke!
Vorname, Nachname PLZ, Ort Unterschrift


